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Protokoll                                                                             Gemeinde Filsum 
 
über die Sitzung des Gemeinderates Filsum (RAT-F-15-2019) am Dienstag, 
21.05.2019,Samtgemeindeverwaltung, Rathausring 8-12, 26849 Filsum. 
 
Beginn: 19:30 Uhr, Ende: 20:20 Uhr 

 

Anwesenheit: 
 

Mitglieder 
Herr Ralf Collmann    
Frau Erika Focken    
Herr Behrend T. Garrelts    
Herr Renke Gastmann    
Herr Bernhard Gathen    
Frau Helga Habierski    
Herr Gert Hicken    
Herr Rainer Jürgens    
Herr Hermann Kampen    
Herr Wilhelm Möhlmann    
Herr Holger Schulte    
Herr Dieter Wattjes    

Von der Verwaltung 
Herr Johann Boelsen    
Frau Astrid Collmann    
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung   
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfä-

higkeit   
 3. Feststellung der Tagesordnung   
 4. Genehmigung des Protokolls vom 06.03.2019   
 5. Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der 

Gemeinde und über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsaus-
schusses   

 6. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
 7. Beratung und Beschluss über den Bebauungsplan Nr. 2 "Auf dem 

Brink" 2. Änderung gemäß § 13 a BauGB DS-F-16-0146 
 8. Beratung und Beschluss über eine Neubesetzung des Brückenwär-

ters Brückenfehn DS-F-16-0150 
 9. Anträge und Anfragen   
 10. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
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 11. Schließung der Sitzung   
 
 

Zu den Tagesordnungspunkten: 

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung   
  

Bürgermeister Gathen begrüßt alle Anwesenden und eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung.  

 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit   
  

Die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit werden festgestellt. Ratsherr Lo-
ers fehlt entschuldigt.  

 
3. Feststellung der Tagesordnung   
  

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung festgestellt.  

 
4. Genehmigung des Protokolls vom 06.03.2019   
  

Das Protokoll vom 06.03.2019 wird einstimmig genehmigt.  

 
5. Bericht des Gemeindedirektors über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 

und über wichtige Beschlüsse des Verwaltungsausschusses   
  

Gemeindedirektor Boelsen berichtet über folgende Angelegenheiten: 
 

 Der Verwaltungsausschuss hat die Einrichtung der Krippengruppen wie folgt be-
schlossen: 3 Regelgruppen, 1 Kleingruppe und 2 Krippengruppen. 
Für das kommende Jahr stehen bereits 10 Kinder auf der Warteliste für einen 
Krippenplatz. Es wird nach Übergangslösungen für die Unterbringung gesucht.  
 

 Von Frau Lesser-Harders wurde ein Antrag auf Ausstattung für einen Büro-
schrank gestellt. Der VA hat den Antrag über 1.060,- € beschlossen.  

 

 Personalangelegenheiten in der Kindertagesstätte Filsum 

 
 über die Vergabe einer Pachtfläche 

 
 über einen gewährten Zuschuss für den EV. Gemeinschaftskreis in Höhe von 

500,- € und einen Zuschuss für die 250-Jahr-Feier Lammertsfehn in Höhe von 
250,- €. 

 
 Das Verfahren gegen Dettmers ist abgeschlossen, alle Zahlungen sind erfolgt.  

 
 Der Haushalt für das Jahr 2019 -2022 der Gemeinde Filsum ist fertig. Dieser ist 

ausgeglichen.  
Da zur Zeit der Einladung zu dieser Ratssitzung noch nicht bekannt war, dass 
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der Haushaltsentwurf fertig sein wird, soll kurzfristig zur VA-Sitzung und Ge-
meinderatssitzung geladen werden. Die Termine wurden vor Ort festgelegt:  

 
- Sitzung des Verwaltungsausschusses am Montag, 03.06.2019 und 
- Sitzung des Gemeinderates am Donnerstag, 13.06.2019.  
 
Die Einladungen werden rechtzeitig erstellt und ins Ratsinformationssystem ge-
stellt.   

 

 
6. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
  

Es sind keine Einwohner anwesend.  

 
7. Beratung und Beschluss über den Bebauungsplan Nr. 2 "Auf dem Brink" 2. Än-

derung gemäß § 13 a BauGB DS-F-16-0146 
  

Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Auf dem Brink“ hat in der Zeit 
vom 13. Februar 2019 bis 13. März 2019 öffentlich ausgelegen. 
 
Gleichzeitig wurden die berührten Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
beteiligt. 
 
Die während der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen sowie ein vom 
Planungsbüro erarbeiteter Abwägungsvorschlag sind in der Drucksache ersichtlich. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 
„Auf dem Brink“. 
 

 
8. Beratung und Beschluss über eine Neubesetzung des Brückenwärters Brücken-

fehn DS-F-16-0150 
  

Frau Rita Janssen hat bisher die Aufgaben der Brückenwärterin in Brückenfehn über-
nommen. Sie hat der Verwaltung mitgeteilt, dass Sie diese Aufgabe nicht mehr wahr-
nehmen möchte.  
Nach Rücksprache mit Herrn Feddermann hat sie die angemeldete Öffnung der Brücke 
am 01. Mai 2019 noch übernommen.  
Im Verwaltungsausschuss waren sich alle einig, dass das Gespräch mit Frau Janssen 
nochmal aufgenommen werden soll.  
Am Dienstag, 21.05.2019 gab es ein Gespräch zwischen Frau Janssen und Herrn Fed-
dermann. In der Zwischenzeit gab es wieder einen Vorfall, dass sich die Brücke auf-
grund von Nistmaterial der Dohlen nicht öffnen ließ. 
Die Firma Graupe hat die Brücke erst Ende April instand gesetzt.  
Frau Janssen ist bereit die Brückenöffnungen weiter vorzunehmen, wenn sie eine Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 194,- € im Monat erhält.  
 
Der Gemeinderat bespricht die Vor- und/oder Nachteile einer beweglichen Brücke, ob 
es eine schnelle Lösung zur Übernahme der Brückenöffnung gibt und hält die Forde-
rung von Frau Janssen für zu hoch.  
 
Die Gemeinde wird gebeten, eine Kostenermittlung der letzten 3 Jahre aufzustellen.  
Des Weiteren wird Bürgermeister Gathen das Gespräch mit Herrn Heinz Bruns, der die 
Schleusung in Nordgeorgsfehn durchführt, suchen .  
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Der Beschluss über eine Neubesetzung wird einstimmig zurückgestellt.   
 

 
9. Anträge und Anfragen   
  

Es ergehen folgende Anträge und Anfragen:  
 

 Es wird angefragt, ob bezüglich der Innenbereichssatzung Friesenstra-
ße/Lindenweg ein vorausgesetzter 6m Grünstreifen vom ersten Baugrundstück 
auf dem letzten Baugrundstück oder auf der gegenüberliegenden landwirtschaft-
lichen Fläche angelegt werden darf. Das erste Baugrundstück würde ansonsten 
sehr klein ausfallen.  Der Gemeinderat erteilt das gemeindliche Einvernehmen.  

 
In dem Zusammenhang kommt die Frage auf, was passiert wenn sich nicht an 
die in den BPlänen festgesetzten Bepflanzungen gehalten wird, Bsp.: Steingär-
ten.  
Die Gemeinde kann erst tätig werden, wenn entsprechende Informationen vor-
liegen.  

 

 Es wird hinterfragt, ob der Landwirt Holger de Riese kontaktiert wurde. Im Herbst 
letzten Jahres wurde bei einer Ortsbegehung bemängelt, dass im Jübberkeweg 
ein Anhänger in der Einmündung der Straße steht und somit die Straße blo-
ckiert. Mittlerweile steht ein weiteres Gerät daneben. Die Gemeinde wird um Klä-
rung gebeten.  

 
 Es wird berichtet, dass die Kurbelfähre sich nicht rüber kurbeln lässt. Es scheint 

als wäre diese auf der gegenüberliegende Seite eingeharkt und klemmt.  

 
 Es wird daraufhin gewiesen, dass die Steinplatten auf dem Parkplatz vom Ärzte-

haus zum Teil locker liegen und wackeln. Das Bauamt soll prüfen, ob die Ge-
währleistungsfrist der Firma abgelaufen ist.  

 
 Im Verwaltungsausschuss wurde bereits über einen Lüfter für das Gemein-

schaftshaus in Lammertsfehn gesprochen. Dieser Lüfter liegt seit geraumer Zeit 
im Gemeinschaftshaus. Es soll geklärt werden, wer diesen geliefert hat und wer 
für den schnellstmöglichen Einbau zuständig ist.  

 
 Gemeindedirektor Boelsen berichtet über einen Brief, den er von Schülern der 

Grundschule Filsum erhalten hat. In diesem Brief geht es um den Spielplatz in 
der Siedlung „Burggarten“, wo die Kinder u.a. den Zustand der Bank bemängeln. 
Der Brief wird eingescannt und zeitnah als Informationsvorlage im Ratssystem 
ersichtlich sein. Gemeindedirektor Boelsen hat den Vorschlag gemacht, die Kin-
der in der Schule zu besuchen.  

 
 Es wird angesprochen, dass ein Teil der Belegschaft vom Kindergarten Filsum 

ein paar gemeinsame Tage auf Ameland verbracht haben. Bedingt dadurch 
konnte am Montag, 20.05.2019 die Unterbringung der Kinder nur in einer soge-
nannten „Notgruppe“ gewährleistet werden. Das heißt, nur die Kinder, die nicht 
anderweitig betreut werden können, sollten zum Kindergarten gebracht werden. 
Diese Vorgehensweise ist bei mehreren Erziehungsberechtigten nicht gut ange-
kommen und wurde an einen Ratsherren herangetragen.  
Die Gemeinde wird um Klärung gebeten.  
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10. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf   
  

Entfällt.  

 
11. Schließung der Sitzung   
  

Bürgermeister Gathen bedankt sich bei den Anwesenden und schließt um 20.20 Uhr die 
Sitzung.  

 
 
 

Bürgermeister Gemeindedirektor Protokollführerin 

 
 
 
 

[Gathen]    [Boelsen]    [Collmann] 
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